
Das Phänomen Rasen und Schnellfahren 
im verkehrspsychologischen Kontext

Aus- und Weiterbildung gemäß FSG-GV und FSG-NV

Vortragender: Mag. Günter Knessl
Ort: sicher unterwegs, 1070 Wien, 
Schottenfeldgasse 28/9
Termin: Samstag, 14. Dezember 2024
Uhrzeit: 9 bis 17 Uhr
Einheiten: 8 Einheiten
Kosten: € 240 (exkl. MwSt., inkl. Pausenverpflegung 
und Tagungsgetränken)

Anmeldung unter office@sicherunterwegs.at o. +43 
1 957 50 38 (Barbara Turin)

Anrechenbarkeit für

• Verkehrserziehung und Grundlagen des 
Verkehrsverhaltens (3 Einheiten)

• Risikogruppen im Straßenverkehr (3 Einheiten)
• Verkehrsrecht (1 Einheit) Diagnostik und 

Begutachtung (1 Einheit)

Seminarinhalt:

Überschreitungen der zulässige 
Höchstgeschwindigkeit zählen zu den am häufigsten 
sanktionierten Übertretungen im Straßenverkehr. 
Eine besondere Gefahr für die Verkehrssicherheit 
geht dabei von Rasern aus. Das Seminar 
beschäftigt sich mit den Ursachen des Phänomens 
„Rasen“ und entsprechende Erklärungsmodelle 
und –konzepte werden unter Berücksichtigung 
unterschiedlicher „Rasertypen“ vorgestellt und 
diskutiert. Mitberücksichtigt werden dabei Faktoren, 
die eine Entwicklung einer „Raserpersönlichkeit“ 
begünstigen. Anlässlich der jüngsten Novellierung 
der StVO (Raserpaket) werden der Wirksamkeit 
von Maßnahmen zur Eindämmung dieser 
maladaptiven Verhaltensweisen und Implikationen 
der Seminarinhalte für unterschiedliche 
verkehrspsychologische Tätigkeitsbereiche 
nachgegangen.

Lernziele:

• Wissenserwerb rund um das Phänomen des 
Rasens und Schnellfahrens,

• Rasertypologien, Raser-persönlichkeit sowie 
deren Bedeutung für die Verkehrssicherheit

• Implikationen der Seminarinhalte für die 
Nachschulungstätigkeit 

• Implikationen der Seminarinhalte für die 
Gutachter/innentätigkeit 

• Implikationen der Seminarinhalte für die 
Tätigkeit als Mehrphasentrainer/in

Methoden:
Vortrag, Diskussion, Reflexion, Kleingruppenarbeit

Zielgruppe:

• Psychologinnen mit Interesse an der Thematik
• Psychologinnen in Ausbildung zur 

Verkehsspsychologin gem. FSG-GV
• Psychologinnen in Ausbildung zur Kursleiterin 

gem. FSG-NV
• Verkehrspsychologinnen und Kursleiterinnen 

mit Interesse an der Thematik

Kurz-CV des Vortragenden:

 

Knessl, Mag. Günter

seit 2002 im Bereich der Verkehrspsychologie 
und seit 2007 für das verkehrspsychologische 
Institut „sicher unterwegs“ tätig. Die 
Aufgabenschwerpunkte liegen im Bereich 
Diagnostik, Qualitätssicherung, Nachschulungen, 
Mehrphasengruppengespräche, klinisch-
psychologischen Fragestellungen

Ausbildungen:

• Verkehrspsychologe gem. § 20 FSG-GV
• Nachschulungsleiter gem. § 7 FSG-NV
• Ausbildner gem. § 20 Abs. 3 FSG-GV
• Klinischer Psychologe
• Gesundheitspsychologe


